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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 245.
Mittwoch den 25. Oktober 1876.

MN) " Nl, 1947.

Kundmachung.
I m Nachhange zur Verlautbarung vom 6ten

Mai 1876, Z. 1947/859 äe 1875, wnd bekannt
gemacht, daß Simon Malensek seine Strafe ab-
gebüßt hat.

Laibach am 22. Oktober 1876.

K. l . Staatsanwaltschaft.
(38?3>_i) Nr. 11243.

Erkenntnis.
. I m Namen Sr . Majestät des Kaisers hat
^ k. l. Landesgericht in Laibach als Preßgericht
"Us Antrag der k. k. Staatsanwaltschast zu Recht

. Der Inhalt der in der Nummer 42 der
u Vaibach erscheinenden slovenisch-politischen Zeit-

^u f t »Novin« vom 18. Oktober 1876 auf der
^>eüe336 in der ersten und zweiten Spalte unter
er Uederschrift: ^^.vgtch'a in D^iovauglci HH«
ogedrulkten, mit : ^Xr i 8s M i v a « beginnenden und

^ " : ,8ita I ta l i^« endenden Artikels, sowie der
M der Seite 339 in der zweiten Spalte abge-
^Ullten Notiz: »?MrI l i is 6a8nikov", beginnend
, ^ ' , ^ u M i list« und endend mit : »o I<0ii-
" ^ ^ ' begründ- den Thatbestand des Vergehens
M n die öffentliche Ruhe und Ordnung nach § 302

S. ^ v)erde demnach zufolge §S 488 und 493
in ft ' ^ ' ^ v ° " der k. k. Staatsanwaltschaft
. âibach verfilgte Befchlagnahme der Nummer 42
Zeitschrift „Movies" vom 18. Okt. 1876 be-
'̂ !get und gemäß §§ 36 und 37 des Preßgefetzes

I«« ^-.Dezember 1862, R. G. B l . Nr. 6 für
ob3, ^ Weiterverbreitung der gedachten Nummer

Erboten, die Vernichtung der mit Beschlag belegten
^femplare derselben und die Zerstörung des Satzes
bes beanständeten Artikels und der beanständeten
^toliz veranlaßt.

Laibach am 21 . Oktober 1876.

' (3«72—2) - Nr. 11242.

Erkenntnis.
I m Name« Sr . Majestät des Kaisers hat das

k. k. Landesgericht in Laibach als Preßgericht auf
Antrag der l . k. Staatsanwaltfchaft zu Recht erkannt:

Der Inha l t der in der Nummer 240 der
in Laibach erscheinenden slovenisch-politischen Zeit-
schrift ,81ov6Ulcki Naroä" vom 19. Oktober 1876
auf der dritten Seite in der ersten und zweiten
Spalte abgedruckten Originalcorrespondenz: „In
K v m M äolino 16. oktobra.« (Inv. dop.), begin-
nend mit : „Nnoxo jo« und endend mit : ,X^ '
^ö,« begründe den Thatbestand des Vergehens gegen
vie öffentliche Ruhe und Ordnung nach § 302
Et. G. » / v

Es werde demnach zufolge ßß 488, 489 und
^93 St . P. O . die von der k. k. Staatsanwalt'
»Haft in Laibach verfügte Befchlagnahme der Nummer
A 0 der Zeitfchrift „81ovM8ki M w ä " vom 19ten
"ttober 1876 bestätiget und zufolge ß§ 36 und
^7 des Preßgefehes vom 17. Dezember 1862,!
^ - G . B l .N r . 6 für 1863, die Weiterverbreitung
" gedachten Nummer verboten, die Vernichtung

die 3 ^ ^^schlag belegten Exemplare derselben und
„s. ""sprung des Satzes der beanständeten Cor-
"sPondenz veranlaßt.
- ^ ^ H c h a m 2 1 . Oktober 1876.

^ " 5 3 ^ 2 ) Nr. 5599.

wegen.. Kundmachung
nn der^ ^ kines Obst- und Gemlisegärtuers

'landesWein.und Obstbauschule in Slap bei
A« ^ Wippach.

Clap A M ^"bes-Wein- und Obstbauschule in
^ die v / 3 ? ^ ^ " d ein Gärtner aufgenommen

^«tische Unterweifung der Schüler, dann

für die Verrichtung der Arbeiten im Obst- und
Gemüfe-, insbesondere auch im botanisch - pomolo-
gischen Garten und in der Bienenzucht.

Bewerber um diese Stelle, mit welcher eine
Iahreslöhnung von 250 si., freie Wohnung und
bei allfälligem Bedarf der unentgeltliche Bezug von
Gemüse verbunden ist, haben nachzuweisen, daß
sie ledig, kräftiger Körperconstitution, gut gesittet,
der slovenischen Sprache mächtig, im Obst- und
Gemüsebau, dann in der Bienenzucht sehr gut, und
womöglich auch in der Blumenzucht bewandert sind.

Die Bewerbungsgesuche, mit obigen Nach-
weisungen versehen, sind

b i s 2 0 . November 1 8 7 6 ,
wenn möglich persönlich, bei der Direction der
Landes-Wein- und Obstbauschule in Slap zu über-
reichen.

Laibach am 14. Oktober 1876.

(3885—1) '

Staatsprüfung.
Die nächste Prüfung ans der Staatsrechnungs-

wissenschaft
w i r d am 1 1 . November 1 8 7 6

abgehalten werden.
I Diejenigen, welche dieser Prüfung sich unter-
ziehen wollen, haben ihre nach §H 4, 5 und 8 des
Gesetzes vom 17. November 1852 (R. G. B l .
Nr. 1 vom Jahre 1853) instruierten Gesuche

bis l ängs tens 7. November 1 8 7 6
an den unterzeichneten Präses einzusenden und darin
insbesondere documentiert nachzuweisen, ob sie die
Vorlesungen über die Vcrrechnungswissenschaft fre-
quentiert, oder wenn sie dieser Gelegenheit ent-
behrten, durch welche Hilfsmittel sie als Autodidacten
die erforderlichen Kenntnisse sich angeeignet haben.

! Graz am 19. Oktober 1876.
P r U s e « d e r S t a a t s p r t l f « « g s - E o m m i s s i o n f ü r d i e

V c r r r ch i i l i u g s w i s s e » s ch a f t :

Anton Burger,
l. l. Ode r f i nanz ra th .

(3879-1) ^ Nr. 695.

Lehrerstelle.
An der vierklassigen Volksschule in der Stadt

Gottschee ist die Stelle eines Lehrers mit dem Iahres-
gehalte von 400 ft. zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre docu»
mentierten Gesuche, und zwar die bereits angestellten
im Wege ihrer vorgesetzten Behörde,

b is 15. November 1 8 7 6
beim Ortsschulrathe in Gottschee einzubringen.

K. k. Bezirksschulrath Gottschee am 20sten
Oktober 1876.

Der Vorsitzende: D o l l h o f f .

(3774—3) Nr. 623.

Lehrerstelle.
An der einklassigen Volksschule in Ober-

Tuchein ist die Lehrerstelle, mit welcher ein Iahres-
gehalt von 400 st. nebst freier Wohnung verbun-
den ist, in Erledigung gekommen.

Bewerber um diefen Provisorisch zu besetzen-
den Posten haben ihre gehörig belegten Gesuche

b i s 3 0 . O k t o b e r d. I .
beim gefertigten Bezirksschulrathe einzubringen.

K. k. Bezirksschulrath Stein am 14. Okto-
ber 1876.

(3808—1) Nr. 518.

Lehrerstelle.
An der einllassigen Volksschule in Pöllandl

ist die Lehrersstelle, mit welcher ein Iahresgehalt
von 450 st. und der Genuß der freien Wohnung
verbunden ist, in Erledigung gekommen.

Bewerber um diesen Posten haben ihre ge-
hörig documentierten Gesuche, und zwar jene, welche

schon angestellt sind, im Wege der vorgesetzten
Behörde,

b i s 1 0 . N o v e m b e r d. I .
bei dem verstärkten Ortsschulrathe in Pöllandl zu
überreichen.

K. k. Bezirksschulrath Rudolsswerth am 18ten
Oktober 1876.

Der l. k. Bezillshauptmann als Vorsitzender:
Gkel N. p.

(3749—3) Nr. 600.

Oberlehrerstelle
an der zweiklassigen Volksschule in Lanbstraß defi-
nitiv zu besetzen.

Bezüge: Iahresgehalt 500 ft., Functions-
zutage 50 ft. und Naturalwohnung.

Competenzgesuche bis längstens
1 7 . N o v e m b e r l . I .

bei dem verstärkten Ortsschulrathe Landstraß ein-
zulegen.

Vom k. k. Bezirksschulrathe Gurkfeld am 6ten
Oktober 1876.

Der Vorsitzende: Schönwetter.

(3716—3) Nr. 7873.

Bczirks-Wundarztenstelle.
Die Bezirkswundarztenstelle zu Feistriz in

der Wochein mit dem Gehalte jährlicher 300 ft.
aus der Bezirkskasse ist in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig
instruierten Gesuche

b i n n e n sechs Wochen
bei der k. k. Bezirkshauptmannschaft in RadmannS-
dorf einzubringen.

K. k. Bezirkshauptmannschast Radmannsdors
am 2. Oktober 1876.
(3874-1) "" Nr. 21491.

Kundmachung.
Von» k, k. städt.-deleg. Bezirksgerichte Laibach

wird bekannt gegeben, daß zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches
für die

Katastralgemeindo Vberschischka
in Gemäßheit des § 15 des Landesgesehes vom
25. März 1874, Nr. 12 L. G. B l . , die
Lokalerhebungen auf den 30. O k t . 1 8 7 6 ,
und wenn nothwendig auf die folgenden Tage,
jedesmal um 8 Uhr vormittags, in dem Orte
Oberfchischka mit dem Beifügen angeordnet
werden, daß bei denselben alle Personen, welche
an der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein recht»
liches Interesse haben, erscheinen und alles zm
Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte geeig-
nete vorbringen können.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach am
15. Oktober 1876.

(3773—2) Nr. 3676.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Lack wird bekannt

gegeben, daß der Beginn der

Erhebungen M r Anlegung eines
neuen Grundbuches

bezüglichder Katastralgemeinde T m i n z
auf den 6. November 1 8 7 6 ,

früh 8 Uhr, festgesetzt wird, und werden alle jene
Personen, welche an der Ermittlung der Besitzver-
hältnisse ein rechtliches Interesse haben, eingeladen,
am obigen Tage und nö'thigensalls auch

am 7., 8., 13 . , 1 4 . und 15 . Novem-
ber l. I . . ^ . .

von 8 Uhr früh bis 3 Uhr uachmitttags m
Bodul je im Hause des Herrn LulaS
Ka lan Haus Nr. 3, sich emzufmden und alles
zur Aufklärung sowie zur Wahrung lhrer Rechte
geeignete vorzubringen. < „ ^ .

K. l . Bezirksgericht Lack am 17. Oktober 1876.
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A n z e i g e b l a t t.
(3830—1) Ni. 8439.

Concurs-Erössnung
über das Vermögen des Herrn Franz
S. Icras, Handelsmann in Üronau.

Von dem k. k. LandeZgerichte in
Laibach ist die Eröffnung des Con-
curses über das gesummte wo immer
befindliche bewegliche und über das in
den Ländern, für welche die Concurs-
ordnung vom 25. Dezember 1868 gilt,
gelegene unbewegliche Vermögen des
Herrn Franz S . Ieras, Handels-
mannes in Kronau, bewilliget, der
k. k. Bezirksrichter Herr Franz Aerbiö
in Kronau zum Concurscommissär und
der Herr Michael Rasinger, t . l . Post-
meister und Realitätenbesitzer in Wür-
zen, zum einstweiligen Masseverwalter
bestellt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
in der auf den

6. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, bei dem k. k. Be-
zirksgerichte, Kronau im Amtssitze
des Concurscommissärs angeordneten
Tagfahrt, unter Beibringung der zur
Bescheinigung ihrer Ansprüche dien-
lichen Belege, über die Bestätigung des
einstweilen bestellten oder über die Er-
nennung eines andern Masseverwalters
und eines Stellvertreters desselben
ihre Vorschläge zu erstatten und die
Wahl eines Gläubigerausschusses vor-
zunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anspruch als Concurs-
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

3 0 . N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
bei diesem k. k. Landesgerichte nach
Vorschrift der Concursordnung, zur
Vermeidung der in derselben ange-
drohten Rechtsnachtheile, zur Anmel-
dung, und in der hiemit auf den

1 6 . D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
vor dem Concurscommissär angeord-
neten Liquidierungs-Tagfahrt zur Li-
quidierung und Rangbestimmung zu
bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erschei-
nenden angemeldeten Gläubigern steht
das Recht zu, durch freie Wahl an die
Stelle des Masscverwalters, seines
Stellvertreters und der Mitglieder des
Gläubigerausschusses, die bis dahin
im Amte waren, andere Personen ihres
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Lai-
bacher Zeitung" erfolgen.

Laibach am 23. Oktober 1876.

(3556—1) Nr. 3952.

Executive Feilbietung.
Bon dem k. l . Bezirksgerichte Ober.

laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Frau

Maria Lenarsiö Mutter und des Hrn. Anton
« z , / Mitvormund der mt>. And.
Le"a» " ° " Vwlaib°ch,
a aen be rn Dominik M°j«ron von Franz.
i?r"5ls Ersteher der Franz A s c h e n
«eamüt von Franzdorf, wegen auS dem
Ueb«ra°b«vertrage vom 3. Jänner 18b8
und d« <5«,si°n vom 23. September 186!)
schuldign 86 st. v. N . <.. g. e. in die Re-

«citation der dritten executive« öffentlichen
Versteigerung der dem letzteren gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Freuoenlhal
sub Rctf.'Nr. 201 vorkommenden Realität
sammt An« und Zugehör, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerthe von 1100 fl.
0. W., gewilliget und zur Vornahme der«
selben die eree. FeilbietungS - Tagsahung
auf den

4. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, htergerichts
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schätzungs-
werthe an den Meistbietenden hintangegeben
werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund»
buchSextract und die Licitationsbedwgnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen AnUSstunden eingesehen werden.

Zugleich wird den unbekannt wo befind-
lichen Tabulargläubigern Anton Schreit»
ter, Georg und Marusa Malovc. Maria
Popit und Maria Zagar von Zaboievo
bekannt gemacht, daß ihnen und ihren
ebenfalls unbekannten Rechtsnachfolgern
Herr Franz Ogrin zum Curator bestellt,
und daß demselben der vorliegende Ge-
scheid zugeferliget wird.

K. t. Bezirksgericht Obcrlaibach am
8. Ju l i 1876.

(3807-1 ) Nr. 6588.

Executive
Realitüteu-Verfteiaerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der mdj. Jakob
Zalrajsel'schen Erben von Hitenje die
exec. Versteigerung der dem Andreas
Znldarsil von Struteldorf gehörigen,
gerichtlich auf 490 ft. geschätzten Realitäi
Urb.-Nr. 261/255 »ä Herrschaft Nadlische«
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs>
Tagsatzungen, und zwar die elfte auf der

6. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

1 1 . Dezember 1 8 7 6
und die dritte auf den

I b . J ä n n e r 1 6 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hiutangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprotololl und der Grund-
buchSeitract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas am 25sten
August 1876.

(3539—1) Nr. 3715.^

Erinnerung.
Vom l. l . Bezirksgerichte NadmannS-

dorf wird der Helena Thoman von Stein-
büchel, unbekannten Aufenthaltes, und deren
unbekannten Erben und Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

Es habe Herr Theodor Thoman von
Steinbüchel nud M63. 22. September
1876, Z. 3715. das Gesuch um Löschung
des auf seinen Realitäten sud Post-
Nr. 52072/b und Rctf.'Nr. 761 ää Herr-
schaft RadmannSdorf für das HeiratSgut
auS dem Ehevertrage vom 23. Jänner
1810 pr. 12941 fl. L.-W., die Wider-
läge pr. 5882 ft. 2 ' / , kr. L.»W. und das
Beschenk pr. 352 fl. 56 ' / , kr. L.-W. vor«
gemerkten Pfandrechtes eingebracht, worüber
lm Sinne und unter den Folaen des
ö4o a . G . O . die Tagsatzung auf den

o. November 1876
vormittags um 9 Uhr, hleraerichtS an-
^ b n e t und denselben zu r ° "N rung
lyrer Nechte Andreas Suvan »«« Nnr,

, (3802—1) Nr. 21205.

' Dritte ezcc. Feilbietung.
Von dem t. l. stüdt..delea. Bezirks-

gerichte Laibach wird im Nachhange der
Edlcte vom 9. Juni l. I . , Z. 9697, und
12. September 1876, Z. 18680, bekannt
gegeben:

ES werde, da bei der auf den 7ten
Oktober l. I . angeordneten zweiten exec.
Feilbielung der dem Josef Sevnil von
Obersenica gehörigen Realität Urb.-Nr.23
deS StadtguteS Lack lein Kaufluftiger er-
schienen ist, nunmehr zur dritten auf den

8. N o v e m b e r 1 8 7 6

angeordneten executive Feilbietung obiger
Realität mit dem frühern Anhange ge-
schritten.

Laibach am 10. Oktober 1876.

(3312—1) Nr. 12202 bis 12209.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . städt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfsuerth wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS l. l. Haupt-
steueramtes Rudolfswerth die exec. Ver-
steigerungen nachstehender Realitäten be-
williget, als:

1. des J o h a n n O r e z o v a r von Sto-
pi i Nr. 17, aä Grundbuch Strauß'-
fche BenefiziumSgilt Preöna Rctf.-
Nr. 23, gerichtlich auf 315 fi. be-
werthet, xeto. 69 ft. 70 kr. o. 8. o.;

2. des J o h a n n Buchte von Stopii
Nr. 20, ad Grundbuch Strauß'sche
Beneficiumsgilt Preina Rctf.-Nr. 11,
Urb.-Nr. 25 , gerichtlich auf 460 ft.
bewerthet, poto. 63 fi. 56 ' / , kr.
c 8. c.; !

3. des F r a n z Cesar von Oberforst
Nr. 19, aä Grundbuch Weiuhof Rclf.-

' Nr. 199/1, gerichtlich auf 860 si.
, bewerthet, M o . 46 fl. 83 ' / , tr.

o. 8. o.;
4. des Andreas Gazvoda vonGa-

berje Nr. 44, aä Grundbuch Freihof
Rctf..Nr. 35, gerichtlich auf 461 fi.
bewerthet, pcto. 115 fi. ' / , kr. o. 8. o.;

5. deS L u l a s Gazooda von Gabcrje
Nr. 45, »ä Grundbuch Gilt Ien i i
8ub Rctf. - Nr. 24 /1 , gerichtlich auf
699 si. bewerthet, M o . 132 fi. 94 kr.
o. 8. o.;

6. des Lorenz I a t l i t von Gaberje
Nr. 19, kä Grundbuch Poganiz Rctf.-
Nr. 16, gerichtlich auf 408 fi. be.
werthet, M o . 127 fi. 79 ' / , kr. c.8. o.;

7. des S t e f a n S e u n i t von Gaberje
Nr. 14, ad Grundbuch Pfarrgilt S t .
Varthelmä Rclf. - Nr. 76, gerichtlich
auf 569 ft. bewerthet, M o . 72 ft.
29 V, lr. c. 8. c ;

8. des I a l o b P o d g u r z von Iugarje
Nr. 4, llä Grundbuch Gut Preißeg
sub Nctf.-Nr. 25 und 26, gerichtlich
auf 380 ft. bewerthet, M o . 108 ft.
49 ' / , l r .c . 8.O.,

und hiezu drei FeilbietungS-Taasatzungen,
und zwar die erste auf den

9. November ,

die zweite auf den

1 1 . Dezember 1 8 7 6

und aä Nr. 1, 2, 3, 4, die dritte auf den

1 1 . I ü n n e r 1877,

»ä Nr. 5 ,6 , 7, 8 aber die dritte auf den

12. J ä n n e r 1 8 7 7 ,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß diese Pfandrealitüten bei der
ersten und zweiten Ieiluietung nur um oder
über dem Schähungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach ins.
besondere M r Licitant vor gemachtem
Anbote em lOperz. Vadium zuhanden
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie die Schähungsprotololle und die
Orundbuchsextracte können in der dieS-
aerlchtlichen Registratur eingesehen werden.

Vludolfswerth am 24. August 1876.

(3837—1) Nc. 6760.

EmnltvcrNcaliliilcnvclklllls.
Die im Grundbuche ad St. S p ^

tuSgilt 8ub loi. 1 1 ' / , , Rctf.-Nr. 4' / , ">
Iofef Stich aus Swibnil vergewahl",
gerichtlich auf 815 fl. ö. W. bewerthe»,
in Swibnil gelegene Hubrealität wird M
das unterm 3. Oktober 1876, Z-67<^,
gestellte Ansuchen dcS Andreas Mediz M
Buchet zur Einbringung der Förde""
auS dem Zahlungsaufträge vom M
1863, Z. 928, M o . 130 fl. ö. W. sa^
Anhang im Reassumierungswege

am 3. November 1876
auch unter demselben in der Amtsla"M
deS l. l . Bezirksgerichtes Tscher"^
vormittags um 10 Uhr, an dcn M i M
tenden gegen Erlag deS 10°/« VadiM"
feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht TschernenM ^
6. Oktober 1876. ^ ,

(3542—1) Nr. s4!>

Executive

Realitäten-VerftciacrM
Vom l . l . Bezirksgerichte Gur l f t ld^

bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des k. l. Ae" "

amtes Gurlfeld die erec. Versteigert
der der Maria Polanc in Vuila ^
hörigen, gerichtlich auf 70 fl. gesaM'
Realität Berg. Nr. 1392 aä H c r r M
Pleterlach bewilligt und hiezu drei ^
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die ell
auf den

7. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

9. Dezember 1 8 7 6
und die dritte auf den

9. J ä n n e r 1 8 7 7 , „ ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr, i« ^
AmlSlanzlei in Gurlfeld mit dem AnhaE
angeordnet worden, daß die Pfandreal^
bei der ersten und zweiten Fcilbieluns H
um oder über den Schätzungswert,^,
der dritten aber auch unter demselben Y
angegeben werden wird. ..„.H

Die Licitationsbedingnisse, wo""^
insbesondere jeder Llcitant vor gemaHl
Anbote ein lOperz. Vadium zuhandc"^
Licitationscommission zu erlegen h " ^ „h,
das SchätzungSprotololl und der M l "
buchsextract können in der diesgerichtlly
Registratur eingesehen werden. „ ^

K . l . Bezirksgericht Gmlfeld an, ^
Jänner 1876. ^

(3644—1) Nr. ^ '

Executive
RealitäteuvelfteigelUll^

Bom l. l. Bezirksgerichte G"" '
wird bekannt gemacht: /.„«c^

Es sei über Ansuchen des l. l. V " " ^
amtes Gurlfeld die exec Versteigerung
dem Mathias Kaoiuz und Lorei'z ^ i
in Mocvirje als grundbüchlichen ^ M '
gehörigen, gerichtlich auf 630si. gesf" l,
8ud Rctf.'Nr. 74»/,, Ulb.-Nr. 3^ ^ ,
kommenden, »ä Gut Gallhof vcrac^^^
Realität bewilliget und hiezu dl" "lstt
bietungs-Tagsatzungen, und zwar
auf den

7. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

9. Dezember 1876
und die dritte auf den

9. J ä n n e r 1677 , ^ l "
jedesmal vormittags von 9 bis 1 ^ " " ^ ,
der Amtslanzlci in Gurlfcld " " oem .,
hange angeordnet worden, daß ^ sseil>
realität bei der ersten und M " " gs-
bietung nur um oder über den S a M ^ r
werth, bei der drittcn aber a u ^ ^
demselben hintangegeben werden ^ ^gch

Die Llcitationsbedingnisse, ^ ^
insbesondere jeder «icitant vor 8« ^
tem Anbote ein 10"/, Vadium M " t /
der LicitationScommission zu erlegen - ^
sowie das Schätzungsprotololl un .^,
Grundbuchs extract können in ° ^ ^el»-
gerichtlichen Registratur eingesehen " "

K.l.BczirlSgericht Gurtfeld am " l

Jänner 1876.



!951
(3b44—2) Ni, 343.

Executive
ReMäten-Verfteigeruna.

. . « . ^ ^ "ber Ansuchendes l.t. Steher,
an̂ es Gurlfeld die exec. Versteigerung
ott dem Johann Racii von Cirllcj ge-
^ ' ? 7 ' gerichtlich auf 821 f l . geschätzten
^ l t t ü t Urd.'Nr. 141, R c t f . N r . 1 1 7 ^
^ut Wemhof bewilligt und hiezu drei Feil-
° «ungs.Tagsahungen, und zwar die erfte

,. 4. No d e c i d e r ,
"e Meile auf den
^ .« ^' Dezember 1 8 7 6
U"d die dritte auf den
l , . „ , 8. J ä n n e r 1877 ,
ii. k ! vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Nnban Glänzte! in Gurlfeld mit dem
N a n ! ^ angeordnet worden, daß die
U ? . .""tät bei der ersten und zweiten
k, n I " U nur um oder über den Schii-
^ s w e r t h , hei der dritten aber auch
^« r demselben hintangegeben werden

Wbes^ ^citationsbedingnisse, wornach
Änk« " ^ " leder Licltant vor gemachtem
der n/l °'" ^perz' ^ ^ l u m zuhanden
sowi, ^ "6"rnmission zu erlegen hat,
Gr .5^ Schätzungsprotololl und der
^ . "chsex t rac t liinnen in der dies-
« "Michel, Registratur eingesehen werden.
Iz^r H l ^ " i c h t Gurlfeld am23sten

^ - 2 ) Nr. 4495.

Mcutive Feilbietung.
Lal l ,? ^ " l. l . Bezirksgerichte Ober«

G? ^ rd hiemlt bekannt gemacht:
sttdun. ^ ^ber daS Ansuchen der Vor-
durch D Mial l i rche St . Peter zu Dvor,
Dolttls ^ " i c von Laibach, gegen Franz
Um»,, ^ " Dolerijavas wegen au« dem
schli ^°u, 2b. Sept. 1875, Z. 6592,
ttf" A 2 " fi. il. W. o. 8. «. in die
s .̂.' öffentliche Versteigerung der dem

^ c " hörigen, im Grundbuche der Herr-
Nct AUichoraz »ub tom. I.. lol. 43,
saw ' ^ ^ vorkommenden Realität
' '"lNl Un- und Zuachör. im gerichtlich
"Ebenen SchützungSwerlhc von 7355 fl.
?' W. , gewiMget und zur Vornahme
^selben dte executiven Fellbietungs-Tag-
lahlmgen auf den

4. N o v e m b e r ,
6. Dezember 1876 und

24. J ä n n e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hiergerichts
mtt dem Anhange angeordnet worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letzten
Feilbielung auch unter dem Schätzungs.
werthe an den Meistbietenden hintanaeae-
ben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
°uchsertract und die Licitationsbedingnisfe
'°nnen bei diesem Gerichte in den ge-
''«hnllchen Nmtsstllnden eingesehen werden.
2 K. l . Bezirksgericht Oberlaibach am
^ e n Jul i 1876.

(3583-3) Nr. 6841.

Executive
'ttealitäteu Versteigerung.

. V o m l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
" " " belannt gemacht:
tz, «« fei über Ansuchen des Anton
. n't«, von GelSlo die eiec. Feilbietung
hiki Johann Slejto von Gutuje ge-
bele^"' ^ gerichtlichem Pfandrechte
litüt u,,""d °uf2400ft. geschätzten Rea-
o. « , . .N r .82aä Luegg pc:t0.100fl.
l>letun°« 5 ? l " n " und hiezu drei Feil-
lluf z,°^ ̂ °9<l»tzungen, und zwar die erste

""«"?ch.«°7'."°°« »on W b!« 12 Uhr.

^ ' b,n G^>^, " " " " » »ur um °dei
^!"«un« ^ , " ' " ^ « ^ b.l d.r drltt.»
^""p'«"'« °.rd?«i""" b°ml°'b.«

<3S59—2) I!l. 5298.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Raimund
Krispcr von Krainburg die executive Ver-
steigerung der dem Fidelis Konc von
Krainburg gehörigen, gerichtlich auf 520 fl.
geschätzten, im Grundbuche des l. t. Be»
zirlsgerichtcs Krainburg sub Grundbuchs»
Nr. 218 vorkommenden «ckerrealität (pri
pkriimlcu) bewillig:! und hiezu drei Feil«
bietkngs-Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

6. November ,
die zweite auf den

6 Dezember 1876
und die dritte auf den

8. I u n n e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrea-
lität bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über den Schätzungs-
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl '.md der
Grundbuchscxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
26. August 1876.

(3540-2 ) Nr. 338.

Executive
Nealitäten-Verfteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Gurlfeld
wirb bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer-
amtcs Gurlfeld die executive Versteigerung
der der Maria Lelsche als factischen und
dem Anton Lelsche als grundbüchlichen
Besitzer gehNrlgen, gerichtlich auf 300 ft.
geschützten Realität 8ud Berg . Nr. 393
uä Gut Urch bewilligt und hiczu drei
Feilbietlmas-Taasavunuen, und zwar die
erfte auf den

4. November ,
die zweite auf den

4. Dezember 1876
und die dritte auf den

8. Jänne r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtölanzlci in Gurlfeld mit dcm
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand»
realltät bei der ersten und zweiten Fcil-
bietung nur um oder über den Schätzungs-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangcgeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/, Vadium zuhanden der
Licitationscommlsswn zu erlegen hat, sowie
das «vchätzungsprotololl und der Grund-
buchscxtract lönncn in der oiesgcrichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurkfeld am 23stcn
Jänner 1876.

(3458—2) Nr. 4631.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen C r p a r ,
B a r t h e l m ü und AgncS K n a u s ,
dann J o h a n n , M a r i a und He lena
Wentschina und dc-en allfälligc Rechts-

nachfolger.
Vom l. t. Bezirksgerichte Reifniz wird

den unbekannt wo befindlichen Copar, Gar-
thelmä und Agnes Knauö, dann Johann.
Maria und Helena Wentschina und deren
allfälligen Rechtsnachfolgern hiemit er-
innert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Georg Wentschina von Trcwnit
Hs.-Nr. 49 und 54 die Klage auf Vcr<
jährt-und Erlofchenerllärung der für die-
selben auf seiner, im Grundbuche der Herr-
schaft Reifniz sub Urb. . Nr. 1328 und
1339 vorkommenden Realitäten zu Trav-
nil Consc.-Nr. 49 und 54 im Grunde
der Ehevcrträge vom 12. Juni 1832 und
10. Jänner 1807 haftenden Pfandrechte
pr. 60si. CM., pr. 26 fi. und 200 ft.

C M . sammt Anhang angebracht, worüber
die Tagsatzung zum summarischen Ver»
fahren auf den

3. November l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Lrblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Michael Gruhel von Retje als ouwtor aä
kowm bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zelt fclbst erscheinen odcr sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt wird und die Geklagten,
welchen eS übrigens freisteht, die Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab«
süumung entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz nm 27sten
August 1876.

(3460—2) ' Nr. 4916.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen AgneS
und M a r i a M o h ä r und ihre allfälli-

gen Rechtsnachfolger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Rcifniz

wird den unbekannt wo befindlichen AgneS
und Maria Mohär und lhrcn allfülligen
Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Matthäus Lavric von Retje die
Klage ä6 PW65. 10. Jul i 1876, Z. 4916,
auf Verjährt- und Erloschenerllikung der
auf Grund des EhevertrageS vom 2len
Jänner 1876 auf dcr im Grundbuche der
Herrschaft Reifniz sud Ulb. -Nr . 1207
vorkommenden Realität zu Retjc, Confc.»
Nr. 64, sichergestellten Forderungen pr.
70 fl. und 20(1 fl. sammt Anhang an-
geblecht, worüber die Tagsahimg zum
summarischen Verfahren auf den

3. November d. I . ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerichts angeordnet
wurde.

Da dcr Aufenthaltsort dcr Geklagten
dicscm Gerichte unbekannt und dicfelbcn
vielleicht aus den t. l . Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Michael Gruhel von Rctjc als cumtor
aä 2,cwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit felbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erfor-
derlichcn Schritte einleiten können, widri.
gens diese Rechtssache mit dcm aufge-
stellten Curator nach den Bestimmungen der
Gerichtsordnung verhandelt werden und
den Geklagten, welchen cS übrigens frei«
stcht, ihre Rcchtslichclfe auch dem denannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabfciumung entstehenden Fol-
gen sllbft beizumessen haben werden.

». t. Bezirksgericht Rcifniz am 27sten
August 1876.

^ 3 4 5 7 - 2 ) Nr. 4915.

Erinnerung
an die Prätendenten der Verlaßmasse nach

P a u l M i h i ö von Masarcben.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Rcifmz

wird dcn Prülendlnten dcr Vcilaßmassc
nach Paul Mihic von Masareben hiemit
«innert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Baschnil von Masareben als
Machthaber dcs Georg Baschnil von Am-
slctten die Klage äs praeu. 10. Ju l i 1876,
Z- 1 ^ 5 °uf Zahlung der Durlehen
pr. 200 si, und pr. 500 fl. sammt Anhang
«. 8. e. angebracht, worüber die Tag atzung
zum summarischen Verfahren auf den

3. November l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Präten-
denten der Verlllßmasse diesem Gerichte
unbekannt und dieselben vielleicht aus den
l. l. Erblanden abwesend find, so hat man
zu deren Vertretung und auf deren Gefahr
und Kosten den Herrn Josef Thuma von
Masern als ournwr »ä aotruu bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sic allenfalls zur
rechten Zeit felbst erscheinen oder sich elnen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmüßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritt einleiten tonnen, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
bcizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 26ften
«ugust 1876.

(3541—2^ Nr. 340.

Erecutive
Realitäten- Versteigerung.

Vom l. l . VezirlSgerlchte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Gurkfcld die exec. Versteigerung
der der Anna Kauöit als factifchrn und dem
Johann Herjao als grundbüchlichen Be-
sitzer gehörigen, gerichtlich auf 150 fi.
geschätzten Realität Berg-Nr.170 »ä Herr-
fchafl Gurlfeld bewilligt und hiezu drei
Fcilbictungs-Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

4. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

4. Dezember 1 8 7 6
und die dritte auf den

8. J ä n n e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der AmtSlanzlti in Guilfelo mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realilät bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über den Schätzung«-
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegcben werden »ird.^

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachte»
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der dieSgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K.l. Bezirksgericht Gurlfeld am 22ften
Jänner 1876.

(3633-2 ) Nr. 8409.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laibach wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. t. Finanz-
procuratur, uom. deS h. »erarS, die eiec.
Versteigerung der dem Matthäus Venlo
von Verblcnje gehörigen, gerichtlich auf
1166 fi. 30 lr. geschätzten Realitäten
wegen an l. f. Steuern schuldigen 62 fi.
53 V, tr. und dcr auf 22 fl. 56 ' / , lr.
adju,iicrlen und weitcrS auflaufenden Lfe-
culionslostcn bewilliget und hiezu drei
FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

4. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

6. D e z e m b e r 1 8 7 6
und die dritte auf den

10. J ä n n e r 1 8 7 7 ,
leocsmc.! vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der AmtSlanzlei deS l. l. stadt.-delea.
Bezirlsgerichtls mit dem Anhange anae-
ordnei worden, daß die Pfandrealitäten bei
der ersten und zweiten Fellbietung nur u»
oder über den Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden. .

Die LicitationSbedingnisse, wornA
insbesondere jeder Ncitant vor »em°chtem
iinbo e ein Wperz. Radium uhanden
der kicitat.onscommiss"" F "!<««, ha ,
iowic die Schatzlmgsprotololle und die
G?undbuch^lr°tte tonnen n der die«,
«richtlichen Registratur emgesehen werden.
" K. l. stadt.-deleg. Bezulsyencht Lai-
bach am 11. September 1876.
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Ein Praklieaiii
oder

Ijelirjiiiigc
findet sofort Ausnahme bei (3891) 3—1

Anton Krispcr.

Für Wirthe und
Bierversilterer.
Eine grössere Quantität gutes, abgelagertes

m~ Bier -*g
verkauft zu den billigsten Preisen die (3882) 8-1

Alfred Hartmann'sche Con-
cursmasse-Verwaltung.

UJttne folürt|k nvto ßröfjtc

Eisenmöbel - Fabrik
Reichard & Comp.,

WIEN,
III. Bez., Marxergasse 17,

empfieljst strjj jur prompten iHefenntg tfjrer ge*
fd&macfooafl ausgeführten gabnfate. ^siuflrierte
3Ruflerblätter gratis. (3616) 104—6

Die p. t. Mitglieder
der

philh. Gesellschaft
werden zu der a m 2 9 . Oktober 1. J. um
10 Uhr vormittags im Rathhaussnnle sntlfindenden

Plenarversammlung
höflichst eingeladen.

Tage s o r d n u n g :
1. Erstattung des Geschäftsberichtes fdr das ab-

gelaufene Vereinsjahr.
2. Vorlage des Revisionsbefundes über die Jahres-

rechnung pro 1874—1875.
3. Legung der Jahresrechnung pro 1875—1876.
4. Beschlussfassung über den Directionsantrag

betreffend die Erhöhung des Unterrichts-
geldes.

5. Beschlussfassunjr über den Directionsantrag
auf definitive Anstellung einer Gesangslehrerin.

6. Vorlage des Rechnungsprülitninares für das
Vereinsjahr 1876—1877.

7. Neuwahl des Directors und der Directions-
mitglieder.

8. Alllällige Anträge mit Hinweis auf § 24 der
Statuten.

Laibach am 10. Oktober 1876.

Die Direction der philh. Ge-
(3673) 3-3 Seilschaft.

> Neues Heilsystem
für lranle u. geschwächte Männer (ohne
Medicament). Eduard Hilgel'sche Buch»
Handlung, Wien, Herrengasse 6, Preis st. 2,
mit Post st. 2 10 (3. Austage). (2917) 20 -10

> w » . 8ft»ft Krante geheilt.

Epilepsie
(Fallsucht) he i l t brieflich der Sp e •
e i a l a rz t Dr. Eillisch, Neustadt,
Dresden (Sachsen). Kereits flbor
8000 iuii Erfolg behandelt.

(1) 74

Vo«b«u «schien S. lehr v«mlyrt«

Zu haben ln der
Qrblnatlon»»Anfta!t für

Lo8onlyM3 -l(r2n><noiton
uun

Vln^litd der Wi'iiei medic, Facul»
l»t. Wien, r ^ » « » « » ^ r > » ^ 2 2 .
vorzüglich werden dlc schrinwir un»
Y«»lbar«,l yällc von «es«»,n,ä<h«r

Man<l««kraft g«„ci!t.
QlbluaNon täglich v°n »l,—^ Uhr.
«uchn>li!>dura,<5or»tspond«!,zbehlln.
ven>>. wrrden Medicamentlbelülsst
ss!?,, « U l»«n« würd« durch

^ " ^ " "un l , zum mu«r. Univerf^

(3800-Y Nr. 20505.

EuratelsverhünMlg.
Vom l . l. städt.'deleg. BezirlSgerichte

Laibach wird bekamt gemacht:
ES sei Oarthelmä Dovi von Stozice

inf°lae VeschlusseS deS hohen l. k. Landes.
2. September 1876, Zahl

?Nal/^schwenkerertlärt^
Andreas Dovc von Stoz.ce Nr. 5 als Eu-
rator bestellt worden. ^ ,
, «. l . städt..deleg. VezirlSgencht L°i<
bach am 9. Oktober 1876.

SWifl- ii GiÄliii "
Das agramer Metropolitancapitel ist gewillt, seine Bade-Anstalt mit fundus instructus, bekannt unter

dem Namen: „ W a r a s d i n e r T ö p l i z « , ll/2 Stunde von der Stadt Warasdin entlegen, i«11

dem Herrschaftsgute, entweder zusammen oder abgesondert, vom 1. Jänner 1877 auf dio Dauer von mehreren
Jahren im Offertwege in Pacht zu geben.

Die detaillierten Entitäten der Bade-Anstalt als auch des Gutes, sowie die näheren Pachtbedingunge11

können täglich bis zum 10. Dezember d. J. in der Kanzlei des Metropolitancapitels eingesehen werden.

Agram den 22. Oktober 1876. (3888) 3-1

Da§ agramer Metropolltaneapitel«

Oekanntmachung.
Es wird bekanntgegeben, daß heute die J o h a n n

Vaumgartner 'schen Magaz ine wieder geöffnet und
sämmtliche Frucht - und M a h l v o r r a t h e gegen bare
Kasse verkauft werden.
l3827)3-2 Die Verwaltung.

K.k.land.priv.

LAMPEN
FABRIK

yiTMÄP,
W I E N

PEST, PRAG
LEMBERC
BERLIN

MÜNCHEN

K. k. landespr. Lampenfabrik
R. Dit-**ar In Wien,

Haupt-Niederlage:

I. Or. Kochs Söhne in Graz.
Petroleum und Oellampen,

suites, fage-, land-, %tf&~ und laSrilsfampen,
Later ii en

i zu den niedersten Preisen in den elegantesten und neueBten
Formen.

Preis-Courante für Wiederverkauf er in meinen Nieder-
lagen.

Lager meiner Fabrikate halten jene renommierten Ge-
! schäfte Oesterreich-Ungarns, welche diesen Artikel führen.

P l i t t n l x - C y l l n d e r (nicht springend) mit ^ ^ ^
I als Schutzmarke versehen. jf^^.
l (3383) 20—4 ^ ^

t l • iiir jeden, der es wü.isc.hl, I , o « e und sonstige

si fill HUI M i n n AnlaÄe«erUi<'l lr|triv.«h<«'ir.
I I H I I I I I I I H I Pll V»4lm,»ll,ank. er«ten Saterr.
II I l l l l l l l I III I l l l *I»»«*1*»»«C in Wien oder bei eim-m son-
U U l l U l l l U l U l l sti^e" I'«*iilin-IllHtl<Ule, und lichten

X dort auf jedes deponierte KU'cct ungfifülir / , w « | I
D r l t t l i e l l c des Courswertlies als Vorschuss. An u i l ü ist blos derjenige Heinis, den j
wir auf diese Weise auslegen, zuzüglich unseres bescheidenen Nutzens, in wenigen I?lo- I
u a t M r a t e i l zu bezahlen. I

Anlasslich der bevorstehenden Ziehungen der beliebten u n g n r . P r ä m i e n - ' j
18<14er, l S 3 9 e r u n d lSOOer IiO«e mit den Ilmiplrellem von Gill- I
«len 1 5 0 , 0 0 0 , «OO,OOO, *NO,OO<» und 3 0 0 , 0 0 0 empfclile» wir diese |
von uns zum e r M t e n m a l e angewendete l-'orin der Loserwerbung durch Theib.ahlun- j
gen, welche an IHUIgkelt, Slclierhelt und Be<iuenilichk«lt alles bisher
Gebotene übertrifft.

Gleich bei Erlag der ersten Rate von mindestens f ü n f G u l d e n erhalt die
Partei ein gesetzlich gestempeltes Document, worin S e r i e und N u m m e r des de-
ponierten Loses sowie K u m m e r d e » D e n o l g c h e l n e a genau angegeben ist

Sobald die wenigen Monatsraten an UI1M getilgt sind, folgen wir den O r i g i n a l -
U e p o t M C n e l l l des betreffenden Institutes der Partei aus. Nach diesem unserem
Modus berechnen wir beispielsweise 1 W i e n e r C ' o m i l l l l l i n l - L o » liei dem Course
von circa 95 mit U. 102.50, beheben auf dasselbe fl. 70 als Vorscliuss, und ist a n u m *
n u r der Betrag von fl, 3 $ * 5 O in sechs Monatsraten zu bezahlen, w ä h r e n d d e r
VorncliuHMM von II. 9o thellwel^e oder ganz naeh IIe«|iiem-
lleltkelt zui'ückgeznlilt oder Immer wieder prolongiert
werden kann.

Auf diese Weise spielt jeder Besteller auf sein e l g e n e w LOM billiger als
mittelst einer Promesse, ungeachtet er gleichzeitig ein werthvolles Eigenthum erwirbt.

Alles Nähere unser Prospect, der gratis erhülllich ist. (3617) 1 2 - 8

Jos. Kolm & €omp, Bankgeschäft, Wien, Kiirntnerstrasse 45.(3584—3) Nr. 6840.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Äczirlsuerichle Ad.lSverg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Bra-
tlisch von Petelinje die executive Feilbietung
der dem Iohmm Znidcröii von Nadajne-
selo gehörigen, mit gerichtlichem Pfand-
rechte belegten und auf 1300 si- ̂ '
schätzten Realität Urb.-Nr. 14 aä Prem
poto. 50 fl. o. n. o. bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs.Tagsatzungen, die erste
auf den

3 1 . O k t o b e r ,
d«e zweite auf den

^ . 28. November
und du dritte auf den
. . 12. J ä n n e r 1 8 7 7 .
ledesmal voimillags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerlcht« mit dem Beisatze anaeordne
worden, daß die Realität bei der erNen
und zweiten Feilbietung nur um oder

über den Schützungswerth, bei der driltm
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Der Grundbuchsextract, da» Schä«
tzungsprotololl und die LicitationSbeding.
nisse lönncn hiergerichts eingesehen werden.

«. t. Bczirtögericht Adelsbera am

29. Jul i 1876. "

(3667—1) wr. «097.

Dritte ezcec. Feilbietung.
Nachdem in der ExecutionSsache der

Katharina Florian von Kralnburg, durch
Herrn Dr . Vurger in Krainburg, gegen
Ia lobIegl l i vonOberfeiftch pcw. 1050 fi.
die mit dem Bescheide vom 5. Juni 1876
Z. 3649, auf den 2. Ollober d. I . an-
geordnete zweite Realfeilbietung ststicrt
worden ist, so wird zu der auf den

2. N o v e m b e r d. I .
angeordnetendritten Feilbietung geschritten.

». l . VezulSgericht Krainburg am
30. September 1876.

(3636—3) Nr. 7972.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landes- als Handels'

Zenchte in Laibach wird der Fw" .
Theresia Saller in Laibach, derzeit un-
bekannten Aufenthaltes, bekannt gest̂  '
ben, daß ihr infolge der wider s"
Hiergerichts eingebrachten Wechsels
der Frau Johanna Nebenführer w
Laibach, M o . restlicher Wechselsuuune
per 80 st., zur Wahrung ihrer M e
Herr D r . Karl Ahazhizh in L a i ^
als Lui-atoi- aä actuin bestellt un
demselben der über obige Klage ^
stossene Zahlungsauftrag vom ^
Oktober 1876, g . 7972, zugeste"'
worden ist.

Laibach am 4. Oktober 1 8 ? ^
(3804—3) Nr. 8i62>

Bekanntmachung. .
Der Frau Theresia Saller "«^

Laibach wird bekanntgegeben: ,
Es habe gegen sie bei diesem k. l'

Landes- als Handelsgerichte Herr Petel
Strell aus Laibach, durch Herrn D^'
Sajovic, die Wechselklage do p i ^ '
6. Oktober 1876 M o . Zahlung " "
190 fl. s. A. eingebracht, worker der
wechselrechtliche Zahlungsauftrag vo"
7. Oktober 1876, Z . '8027, e M '

Da der Aufenthalt der G e » "
derzeit diesem Gerichte unbekannt ̂ '
wurde derselben zur Wahrung ^ i
Rechte der Advocat Herr Dr. " " .
Ahazhizh als Curator bestellt, und " " i .
die Geklagte dessen zu dem ^
erinnert, damit sie dem bestellten .
rator ihre Rechtsbehelfe an die V ^
zu geben, oder auch sich selbst ew
andern Sachwalter zu bestellen ̂
diesem Gerichtshofe namhaft zu l N ^
wissen möge. „5

Laibach am 14. O k t o b e l i ^
(3657—1) Nr. 4!^ '

Dritte ezec. FeilbietuH«
Nachdem zu der in der Eleclitio" .^N

dcs Johann Noval von SittichSdors »̂ e>l
Ignaz Kandui von ebendort auf ^ Dal»
Oktober d. I . angeordneten zweit^« so
feilbietung lein Käufer erschien^
wird zu der auf den

3. N o v e m b e r d. 3' sHxltttl''
angeordneten dritten Feilbietung s ^ alN

K. k. Bezirksgericht Krainbur»
3. Oktober 1876. ^ ^ < ^

^ 3 1 ^ ) ^ 2 9 5 '
E d i c t . ,n-

Dem Milo Jugovic von Dren°"^ ^
bekannten «ufenthalteS, wurde " ^95 ,
Klage äo praog. 30. Jul i 1876, ^ ^ s i .
des Franz Ma l i i aus Weiniz ^ ^ ^ l
87 lr. Herr Peter Perfche auS ̂  .̂,se,l,
als ouriitor »ä aotum besteUt "n ĉheN
dcr Klagsbescheid, womit zum sum""
Verfahren die Tagsahung °M "»

2. N o v e m b e r I s ' ? " ' d^l
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angr
wurde zugestellt. ^ a«"

K. l . Bezirksgericht TscherneM"
2. »uguft 1876. .^

Druck und «erl«g v°n Ig»«z ö7elein«avr « »«dor^Vamber«.


